Pressemitteilung

Essanelle Hair Group trennt sich von mod’s hair 

Konzentration auf Wachstum mit eigenen Salons

Die Essanelle Hair Group AG wird sich von ihren Franchise-Salons unter der Marke mod’s hair trennen und hat entsprechend das Masterfranchise gekündigt. Die Salons werden ab dem 1.7.2006 von der ICF International Coiffeure Franchising GmbH weitergeführt. 

Das Unternehmen wird sich statt dessen voll auf die Expansion mit eigenen Salons konzentrieren, da hier größere Umsatz- und Ertragspotenziale erwartet werden. Die Franchiseerlöse betrugen im Geschäftsjahr 2005 rund 1% vom Gesamtumsatz. Durch die Abgabe der Franchiserechte wird der Essanelle Hair Group in diesem Jahr ein außerordentlicher Ertrag von rund 0,8 Mio. Euro zufließen.   
Uwe Grimminger, Vorstandsvorsitzender: „Das Franchise-System hat in den vergangenen Jahren unsere Erwartungen nicht erfüllt. Wir sehen hier auch zukünftig wenig Potenzial, da wir nur geringe Umsätze aus Produktverkäufen realisieren, die Franchise-Systeme in anderen Branchen so attraktiv machen.“    
Die Essanelle Hair Group AG wird in diesem und den folgenden Jahren mit jeweils rund 50 Neueröffnungen von eigenen Salons wachsen. Diese sollen sich vor allem an eine preissensible und junge Kundschaft richten und entstehen deshalb in den Konzepten TOP TEN, Super Cut und HairExpress.    
„Wir können uns nun ganz auf unsere Expansion mit eigenen Salons konzentrieren“, so Finanzvorstand Achim Mansen. „Da wir in den vergangenen Jahren weder große Gewinne noch große Verluste mit mod’s hair erwirtschaftet haben, wird sich die Trennung kaum auf unsere Ergebnisse auswirken.“   
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